
Telefon während der Öffnungszeiten: 
 
0160/2092668 
 
www.sophien-leipzig.de/lebenslust 
lebenslust@sophien-leipzig.de 
 
Sonntag, 2. Juni 
 

14.30 Uhr 
Lichtblicke  
Der Sonntagstreff für all jene, die einen lieben 
und wichtigen Menschen verloren haben. 
 
Dienstag, 4. Juni 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 5. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 6. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Geburtstagsständchen 
Geburtstagsfeier für alle, die im Mai 
Geburtstag hatten. 
 
Montag, 10. Juni 
 

16.00 – 19.00 Uhr 
Spinn L.u.S.T. 
Wolle spinnen, stricken und erzählen 
mit Martina Hardtke 
 
 
 

Dienstag, 11. Juni 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 12. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 13. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
Dienstag, 18. Juni 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 
 
Mittwoch, 19. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 20. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
Montag, 24. Juni 
 

16.00 – 19.00 Uhr 
Spinn L.u.S.T. 
Wolle spinnen, stricken und erzählen 
mit Martina Hardtke 
 
Dienstag, 25. Juni 
 

09.30 – 12.00 Uhr 
Frühstück für alle 

Mittwoch, 26. Juni 
 

10.30 Uhr 
Buchvorstellung und -lesung: 
Jewgeni Jewtuschenko „Der Hühnergott“, 
Erzählungen 
Es liest: Christine Weigelt  
 

14.30 Uhr 
Spiele-Nachmittag anders 
 
Donnerstag, 27. Juni 
 

10.00 – 12.00 Uhr 
offen für alle 
 
Freitag, 28. Juni 
 

19.00 Uhr 
Ökumenischer Bibelkreis 
mit Pfr. Dr. Hein 
 
 
 

Vorschau Juli 2024 
 
Donnerstag, 4. Juli 
 

14.30 Uhr 
Geburtstagsständchen 
Geburtstagsfeier für alle, die im Juni 
Geburtstag hatten. 
 
Sonntag, 7. Juli 
 

14.30 Uhr 
Lichtblicke  
Der Sonntagstreff für all jene, die einen lieben 
und wichtigen Menschen verloren haben. 
 

https://www.sophien-leipzig.de/lebenslust
mailto:lebenslust@sophien-leipzig.de


Einer trage des anderen Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.  
(Galater 6) 
 
Mit Gesetzen haben Normalbürger 
normalerweise nicht viel am Hut. Und Gesetze 
haben oft einen Rattenschwanz von 
Durchführungsbestimmungen. Mit dem 
„Gesetz Christi“ habe ich keine Probleme. Im 
Gegenteil: das Gesetz Christi löst Probleme. Es 
ist so was wie ein Grundgesetz der 
Weltchristenheit. Und es hat etwas Kreatives – 
was sonst Gesetze nicht haben. Über seine 
Durchführungsbestimmungen entscheiden die 
Bürger selbst. Will heißen: wir Christen sind 
verantwortlich dafür, wie das „Gesetz Christi“ 
realisiert wird. Mit Lust und ohne Druck. Mich 
reizt es, mit diesem Gesetz zu spielen, mich 
ihm spielerisch zu nähern. Was ich dazu 
brauche, sind Kreativität, Individualität, 
Fantasie und Empathie. Spielen Sie doch 
einfach mal mit! 
 
Das Spiel nenne ich „Einer trage des anderen 
Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen“.  
 
Das Spiel geht schon gut los. Welche Rolle 
spiele ich denn da? Bin ich der „Eine“ oder der 
„Andere“? Vermutlich bin ich mal der und mal 
jener. Mal der der trägt. Mal der der getragen 
wird.  
 
Das Spiel geht spannend weiter. Jetzt muss ich 
entscheiden, wer ich bin und wann und wie ich 
wer bin. Das gehört zu meiner Verantwortung.  
 
Das „Spiel“ ist jetzt in der entscheidenden 
Phase. Wir wissen längst, es ist alles andere 
als ein Würfelspiel, es ist eher einem 
Schachspiel vergleichbar. Ich muss in unserem 
Spiel zweierlei überlegen. Das eine: Welche 
Last ist größer – die meine oder die des 
anderen? Das andere: Wer ist der Schwächere 

– der andere oder ich? Wenn ich das sehr 
genau bedacht habe, kann ich darangehen, die 
Entscheidung zu treffen. Bin ich der „eine“, der 
die Last des anderen trägt. Oder ich bin der 
„andere“, der von dem einen getragen wird. 
Beim ehrlichen Überprüfen müsste ich in den 
meisten Fällen der der trägt sein, weil die Last 
des anderen größer ist als meine.  
 
Das Spiel ist erst dann zu Ende, wenn aus der 
Theorie Praxis wird.  
 
So funktioniert Leben. So gelingt Leben. 
Gemeinsames Leben. Und so lebendig ist das 
„Gesetz Christi“. 
 
Schalom! Ihr Gottfried Schleinitz 
Ehemaliger Pfarrer in Wahren 
 
 
 

Herzlichen Dank  
unseren Sponsoren im Mai 2024: 
 

Uta und Uwe Sieber, Lützschena  
Ramona und Herbert Lövenich, Stahmeln 
Sabine und Gerhard Graf, Wahren 
Ingrid und Wolfgang Krug, Eschborn 

 
Herzlichen Dank an alle, die den Treff mit 
Sachspenden unterstützen.  
 
 
 

Kontoinhaber: Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE37 3506 0190 1620 4791 08 
Verwendungszweck: RT 1924 Lebens L.u.S.T 
 
 

Ökumenischer Leib- und Seele Treff 

Georg-Schumann-Straße 326 

04159 Leipzig 

gegenüber dem Rathaus Wahren 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Juni 2024 


